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17-07-03 Protokoll AS Juni 
 

 
 

Protokoll Arbeitssitzung am Dienstag, 06. Juni 2017 
 
 
Teilnehmer: Greissl Rudolf, Großer Petra, Klinner Hans, Lober Manfred, Lochner Manfred,  
Plücker Brigitte; Reuther Heidemarie; Gast: Hans-Peter Krippner (bis 20 Uhr), Karl-Heinz Lödel 
Entschuldigt: Wiebke Fleischmann (krank) 
 
Beginn: 18:30 Uhr   Ende 20:30 Uhr 
 

TOP 1  Eröffnung der Sitzung  
H. Klinner begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Zur TO gibt es keine Änderungswünsche 
 

 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls vom 02. Mai 
Das übersandte Protokoll wird einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 3  Kommunalpolitik 
3.1. Aktuelles aus Stadtrat –  HP Krippner 
- Stadtrat Hans-Peter Krippner berichtet aktuell aus dem Stadtrat. Daran schließt sich eine Diskussion 
über die Haushaltskürzungen an. Der Seniorenrat hat zufällig bei der Kassenprüfung durch den kommunalen 
Prüfungsverband von seinen neuen Ansätzen erfahren. Der Seniorenrat kritisiert, dass das Vorgehen mit 
ihm nicht kommuniziert wurde. Ob überhaupt sein Haushaltsansatz betroffen sein sollte wird in Frage 
gestellt. 
H. Klinner berichtet von der Anfrage des CSU-Fraktionsvorsitzenden zur Namensveröffentlichung der 
Altersjubilare im Mitteilungsblatt. Eine offizielle Stellungnahme des Seniorenrates konnte nicht abgegeben 
werden, da kein Beschluss vorliegt.  
 
Angesichts der aktuellen Bürgerversammlungen wird andiskutiert, dass es günstig wäre wenn ein Vertreter 
des Seniorenrates vor allem bei den Bürgerversammlungen in den Ortsteilen anwesend sein könnte. 
 
 
3.2. Quartiersmanagement 
Eine Rückmeldung von den Parteien wurde nochmals per Mail erbeten. Positiv geantwortet haben als 
Fraktion bislang Bündnis 90/Die Grünen und die Freien Wähler. Es scheint sich auch in der CSU und der 
SPD eine Mehrheit für das Quartiersmanagement zu bilden (Gesamtfraktionen haben dazu noch keinen 
Beschluss gefasst). 
 
Zur Frage der Trägerschaft hat die AWO inzwischen abgewunken, da sie aufgrund mehrerer neu 
begonnenen Quartiersprojekte an Kapazitätsgrenzen stößt. 
 
Stadtverwaltung ist mit Diakonie im Gespräch um Beschluss des Stadtrates vorzubereiten. 
 
 
3.3. Aktuelles aus der Verwaltung  
- Nach Rücksprache mit Stadtbaumeister Meier hat dieser informiert, dass die ersten 50 Sitzbänke im 
Stadtgebiet für Senioren ertüchtigt werden. 
- Der Geschäftsleiter wurde über das weitere Vorgehen in der Fragen „Beratung Rentenversicherung“ 
informiert. 
 
-H. Klinner informiert über die umfangreiche Kassenprüfung des kommunalen Prüfungsverbandes vom 04. 
Mai, die er in Vertretung der verhinderten Kassiererin wahrgenommen hatte. 
Eine Niederschrift der Kassenprüfung liegt noch nicht vor. Es gibt Überlegungen den bürokratischen 
Aufwand deutlich zu erhöhen. 
 

 
TOP 4  Jahresprogramm 
 
4.1. Seniorennachmittag Kirchweih 
H. Klinner informiert ausführlich über den aktuellen Stand: Durch die späte Kommunikation und Festwirt-
Entscheidung der Stadt kamen wir mit den Vorbereitungen sehr in Verzug. Dazu kam noch, dass der 
Festwirt aufgrund seiner auswärtigen Tätigkeit über 3 Wochen hinweg in Heidelberg praktisch mailmäßig 
nicht erreichbar war. 
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Bei der Sponsorensuche gab es wieder ein positives Ergebnis. Ein Sponsor hat sogar von sich aus den 
letztjährigen Betrag erhöht. Die einzelnen Beträge werden bekannt gegeben. Die letzte Absprache mit dem 
Festwirt erfolgte am 31. Mai. Er hält sein Angebot vom letzten Jahr aufrecht, trotz erhöhter Einstandspreise. 
 
Heuer erfolgt kein Bonverkauf im voraus. Das Zelt öffnet um 12:30 Uhr. Ab 12 Uhr werden 2 Kassen 
eingerichtet (P. Großer+R. Greissl; M. Lochner+K-H. Lödel); B. Plücker kann wahrscheinlich nicht kommen – 
stellt aber Kasse vorweg zur Verfügung. 
Einen Abrechnungsbogen für jede Kasse bereitet H. Klinner vor. 
 
Die Neigungsgruppenleiter wie die Sponsoren und die Mitarbeiter des Nachmittages erhalten einen 
kostenfreien Bon für Mittagessen und Kaffee. 
 
Fotos machen Manfred Lochner und evtl. Herr Botzenhardt 
 
Von der Bäckerei Goldjunge sind 200 Küchle bestellt; notfalls kann nachgeordert werden. (Puderzucker!) 
 
Den Plakataushang übernehmen Brigitte Plücker und Kollegen. 
 
Die offizielle Eröffnung wird mit 2. BM Erich Ammon vorgenommen. 
 
 
4.2. 10 Jahre Seniorenrat 
Der Vertrag mit Andrea Lipka liegt vor. 
Lautsprecher-Anlage ist nicht zwingend notwendig – soll jedoch evtl. für die Reden vorgehalten werden. 
 
Manfred Lochner legt CD mit alten Dokumenten über die Gründung vor. 
Die AG trifft sich nochmals rechtzeitig vor der nächsten Arbeits-Sitzung und erstellt Protokoll dazu für die 
Vorabinformation zur nächsten Arbeitssitzung 
 
 
TOP 5  Aktuelle Informationen, Termine, Sonstiges 
5.1. Einladung zur CSU 70-Jahr-Feier am 17.06.: Es nehmen von Seiten des Seniorenrates teil Heidemarie 
Reuther und Hans Klinner  
 
5.2. Das ÖPNV-Schreiben an VGN wurde bislang nicht beantwortet. Es erfolgt Erinnerung 
 
5.3.Die Walking-Gruppe läuft gut (Die Teilnehmer-Daten für die Landkreis-Statistik sammeln Manfred Lober 
bzw. Karl-Heinz Lödel) 
 
5.4. PC-Kurs für Neulinge sehr gut gelaufen – TN haben selbst für den Kursleiter Tankgutschein finanziert 
und überreicht. Herr Kowollik wird sich im Sommer entscheiden ob er den Kurs fortsetzt. Interesse der 
Teilnehmer wäre groß. 
 
5.5. Internet-Kurs WBG: Hier erhalten die Schüler zum Abschluss einen Eisgutschein von der Yoghurteria  
 
5.6. Info zur Terminveröffentlichung der Radler-Gruppe 
 
5.7. H. Klinner verteilt den neuen Seniorenratgeber des Landkreises 
 
5.8. Die nächste Arbeits-Sitzung wird festgelegt für den 11. Juli, da am 4.7. einige Mitglieder verhindert sind. 
 
 
Langenzenn, den 30. Juni 2017 
 
 
 
 
 
Hans Klinner        Heidemarie Reuther 
Vorsitzender        stellv. Vorsitzende 
 


